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Unterstützungsschreiben Bioterra Fachstelle 

Bioterra vertritt als Branchenverband die Anliegen von über 200 Naturgarten- und 
Bioproduktionsbetrieben der Schweiz. Wir vertreten, vernetzen, bilden und unterstützen den 
nachhaltigen Gartenbau, Planung und Produktion rund um Naturgarten in der Schweiz. Seit 75 
Jahren steht Bioterra mit Wort und Tat für die Bio- und Naturgarten-Idee und naturnahe, 
biodiverse Siedlungsflächen ein und ist Mitbegründer von Bio Suisse und Grünstadt Schweiz. Als 
Mitglied der OdA Umwelt gestaltet Bioterra auch die Aus- und Weiterbildung in der grünen 
Branche mit und packt gegen den Fachkräftemangel mit an. 

Aus der Sicht der Bioterra Fachstelle Naturgarten und Biogärtnereien ist die Neuausrichtung der 
Biogärtnerei Appisberg von unschätzbarem Wert für die Ziele, die Biodiversität und die 
naturnahe Gartenkultur zu fördern. 
 
Die Bio-Gärtnerei Appisberg ist seit vielen Jahren ein geschätzter Produktionsbetrieb. Wir 
kennen das Team der Gärtnerei-Abteilung von Appisberg wie auch des Wildblumendienstes und 
deren langjähriges Engagement, ebenso die bestätigte Bedeutung der Gärtnerei für die lokale 
Bevölkerung, aber auch die Privatmitglieder von Bioterra.  

Die Team-Mitglieder der Bio-Gärtnerei sind oft gesehenen Gäste an den Weiterbildungen der 
Bioterra Fachstelle und dem dynamischen Bio-Suisse Arbeitskreis Wildpflanzen, in welchem 
jahrzehntelanges Wissen der ersten Wildpflanzen-Produzenten mit allen geteilt wird. 
 
Die Kombination von sozialer Integrationsarbeit und Erhalt der biogeographischen Ökotypen 
(Saatgut, Wildstauden und Gehölze), dem starken Wachstum an Bioterra Fachbetrieben 
Naturgarten rund um Zürich und im Zürcher Oberland (gegen 30 Betriebe!) und der Mangel an 
regionalen Angeboten, macht das Projekt sehr wichtig für uns. Die Nachfrage, insbesondere auch 
durch Projekte öffentlicher Institutionen, ist dabei leider um den Faktor 10 grösser als das 
Angebot. 
 
Der Aufbau einer Gärtnerei ist ein hartes Geschäft. Die Margen sind klein, Fachpersonal schwer 
zu finden und schlecht bezahlt, das Pflanzenwachstum nicht zu beschleunigen, die Nachfrage 
nach bestimmten Arten durch die gestaltungsorientierten Gartenbauer kaum vorhersagbar, der 
Bedarf an Fachwissen riesig. Wir sehen eine Anschubfinanzierung als essentiellen Faktor zum 
Gelingen an. 

Zürich, den 11.2.2026 
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